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Weiterflug in die Shackleton Range

Geologische Kartierung und Beprobung

Abschied und Rückkehr

Die Expedition EUROSHACK erfolgte im südpolaren Sommer 1994/95. Nach der Abfahrt in 
Punta Arenas Ende November erreichten wir Mitte Dezember die englische Antarktis-Station 
Halley Bay, von wo aus wir 22 Expeditionsteilnehmer am 18.12. mit dem Flugzeug weitere 
600 km südlich in die Shackleton Range weiterflogen. Von dort aus wurden die einzelnen 
Expeditions-Teams per Hubschrauber auf verschiedene Außenposten mit 1-3 Zelten verteilt. 
Neben geologischen Kartierungsarbeiten und Beprobungen für spätere petrologische, 
geochronologische und strukturelle Labor-Untersuchungen wurde auch das Verhalten des 
Eises in den letzten 10.000 Jahren untersucht (Klimawandel). Die Geländearbeiten dauerten 
bis Ende Februar, dem Ende des Polarsommers, die Temperaturen sanken jetzt auf -30°C. 
Nach Abbau der Camps und dem Rückflug nach Halley Bay erfolgte die Rückfahrt per Schiff 
durch die Wedell See und über South Georgia auf die Falklandinseln, wo wir Mitte März 
eintrafen. 
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Ankunft in Halley Bay
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